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Zur Lage im Grient
Halle 30 April

eder die militäriſche noch die politiſche Lage hat ſich imLaufe der letzten 24 Stunden weſentlich geändert n Athen ſcheint

ſich die Stimmung einigermaßen zu beruhigen womit nicht geſagt
ſein ſoll als habe man ſich über die Ereigniſſe der letzten Tage
bereits hinweg geſetzt So liegt die Sache nicht vielmehr haben
nur die lärmenden Kundgebungen auf der Straße und Alles was
damit zuſammenhing ihr vorläufiges Ende gefunden aber die Er
bitterung gegen den König gegen den Kronprinzen und gegen
den Miniſterpräſidenten Delyannis hält nach wie vor an wenn
gleich dieſelbe nicht mehr ſo oſtentativ zu Tage tritt wie unmittelbar
nach Bekanntwerden der letzten Hiobspoſten

Der Mann des Tages in Athen iſt augenblicklich der radikale
Heputirte Ralli Derſelbe erklärte der Fehler ſei daß den Prinzen
die oberſten Kommandoſtellen übertragen worden ſeien ohne ihnen
erfahrene Generale zur Seite zu ſtellen Der König habe nur
gewünſcht daß die Prinzen am Kampfe theilnehmen Delyannisaber habe ihnen die oberſte Leitung des Heeres und der Flotte

aufgedrungen Zu Berathern ſeien den Prinzen nur perſönliche
Anhänger der Regierung gegeben worden während alle Generale
die den deutſch franzöſiſchen und den türkiſchruſſiſchen Krieg mit
gemacht haben in verletzender Weiſe bei Seite gelaſſen wurden
Während deshalb die türkiſchen Operationen von erfahrenen deutſchen
Offizieren ſeit zwei Monaten vorbereitet wurden geſchah auf
griechiſcher Seite in ſtrategiſcher Hinſicht faſt nichts Die Regierung

habe den König und das Land über die Finanzlage und die
Waffenvorräthe getäuſcht Sie habe durch ihre Freunde verſichern
laſſen die Bankiers Averof Zarifi und Syngros hätten der Regierung
für den Kriegsfall 50 Mill Fr als zinsloſes Darlehn zugeſihe
während ſie nur die 20 Millionenanleihe gezeichnet hatten Des
leichen fehlten die Gewehre Die Begeiſterung des Landes ſei

groß daß jeder waffenfähige Grieche zu den Fahnen eilen würde
aber die R habe keine Gewehre auch nicht genügend

er König ſagte zu Ralli nach den Verſicherungen
der Regierug habe er die Waffen und Munitionsvorräthe als
hinreichend für eine Armee von 150 000 Mann gehalten während
ſie jetzt nur für die Hälfte ausreichten

Delyannis an dem in Wirklichkeit ein großer Theil der Schuld
zu ſuchen ſein dürfte und der noch geſtern erklärt hatte das
Mniſterium werde nicht zurücktreten ſo lange ihm nicht die
Kammer oder der König ihr Vertrauen entzogen hätten hat
inzwiſchen erkennen müſſen daß der König ihm ſein Vertrauen
entzogen hat Der König berief Delyannis ins Palais und erſuchte
ihn die Entlaſſung des Miniſteriums einzureichen Jm neuen
Kabinet werden die Führer der Oppoſition wahrſcheinlich den Ton
angeben wenigſtens wird angenommen daß in dem neuen Kabinet
Rallis den Vorſitz führen wird und die Anhänger von Trikupis
Theodokis Simopulo Skuludos und Oberſt Tzamados
ſowie die Unabhängigen Karapanos und Delgeorgis die

einzelnen Portefeuilles e werden Ferner wird verſichert
daß ſobald das Kabinet gebildet iſt ſich Rallis mit dem Kriegs
miniſter nach Pharſalos begeben wird

Die Vorgänge in Griechenland erinnern wie bereits an dieſer
Stelle ausgeführt wurde an die Vorgänge in Frankreich nach der
Schlacht bei Sedan und es gewinnt den Anſchein als wolle man
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nunmehr auch in Griechenland den bewaffneten Widerſtand des
Volkes organiſtren Ob das in Griechenland in gleicher Weiſe
durchführbar wäre wie ſ Z in Frankreich iſt freilich noch eine
andere Frage denn Frankreich iſt ein reiches hochciviliſirtes Land
die Franzoſen ſind gute Soldaten von Natur aus während Griechen
land nur über ſpärliche Mittel verfügt und keine Soldaten beſitzt
welche einem ernſthaften Gegner auf die Dauer Widerſtand zu
leiſten vermöchten Jmmerhin wird man mit dieſer neueſten Phaſe
des beabſichtigten Volkskriegs zu rechnen haben

Die Großmächte laſſen es ſich inzwiſchen angelegen ſein vor
läufig allerdings mehr unter der Hand den Frieden in die Wege
zu leiten Der Sultan hat vorgeſtern den deutſchen Botſchafter
in Konſtantinopel in Audienz empfangen und bei dieſer Gelegenheit
die Forderungen der Türkei dahin formulirt daß die Griechen
zunächſt Kreta zu räumen hätten außerdem ſoll die Grenze von
1881 wieder hergeſtellt und eine Kriegskoſtenentſchädigung gezahlt
werden

Jm Uebrigen liegen noch folgende Nachrichten vor
Wien 29 April Die Pol Korr erhält aus London und

Petersburg die beſtimmte Verſicherung daß die Frage des Ein
ſchreitens zwiſchen der Türkei und Griechenland bisher ſeitens
keiner Macht zum Gegenſtand eines Meinungsaustauſches gemacht ſei da

alle darin einig ſeien daß das Anſuchen von Griechenland ausgehen
müſſe blos der Ausbruch einer revolutionären Bewegung in Athen
würde für die Diplomatie eine neue Lage ſchaffen

Konſtantinopel 29 April Os man Paſcha iſt mit 30000 Mann

nach Janina aufgebrochen wo die Situation kritiſch ſcheint Man er
hofft von ſeiner Ankunft bedeutende Erfolge insbeſondere Beruhigung
der Albaneſen

Konſtqntinopel 29 April Eine Depeſche Edhem Paſchas
von geſtern an den Kriegsminiſter meldet daß die erſte Diviſion gegen

Trikkala marſchire und Zarkos beſetzte Ein Telegramm des
Kommandanten des Korps in Epirus an den Kriegsminiſter beſagt
daß nach einem Berichte die erſte Brigade im vorgeſtrigen ſiebenſtündigen

Kampfe bei Kudozaki den Feind mit einem Verluſte von 20 Todten
und vielen Verwundeten geſchlagen und zum Rückzuge gezwungen hat
Das Telegramm beſagt ferner daß die Brücke bei Plaka ſowie ein
griechiſches Blockhaus erobert worden ſeien Auf türkiſcher Seite ſeien

ein Offizier und 32 Mann verwundet Gleichzeitig kündigt der Bericht
den weiteren Vormarſch nach der Küſte an

Paris 29 April Ein Theil der Preſſe ſpricht die Ueberzeugung
aus Griechenland ſei finanziell verhindert ſeinen Widerſtand fort
zuſetzen Es werde bald genöthigt ſein die Vermittelung der Mächte
anzurufen Die Preſſe glaubt die Türkei werde Friedensverhandlungen
auf der Grundlage des Status qquo ſowie der Autonomie Kretas an
nehmen Die Räumung Theſſaliens durch die Türken werde gleichzeitig
mit der Räumung Kretas durch die Griechen erfolgen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 April Hofnachrichten Der Kaiſer
verweilt noch in Schlitz Nähere Nachrichten liegen nicht vor
Die Prinzeſſin Heinrich iſt von Kiel nach Petersburg zum
Beſuch ihrer Schweſter der Kaiſerin von Rußland gereiſt Der
Aufenthalt daſelbſt wird etwa 14 Tage dauern

die Frankf Ztg Bis zur Stunde iſt kein amtliches Dementi
die erſten Preßmittheilungen über die Kaiſerdepeſche an den Prinzen
Heinrich erfolgt Einige private Richtigſtellungen ſind zwar verſucht
worden aber deren Autorität iſt nicht größer als die der urſprüng
lichen Jnhaltsangabe über das Kaiſertelegramm So ſtehen wir
denn alſo vor der Thatſache daß die Lesart amtlich unwiderſprochen
geblieben iſt welche die Reichstagsmehrheit der Vaterlandsloſigkett
zeiht Die geſammte Preſſe mit ganz verſchwindenden Ausnahmen
iſt darin einig daß authentiſch klargeſtellt werden muß ob dieſe
Lesart die richtige iſt und wenn nicht wie denn das Telegrammgelautet hat a die Regierung aber nicht gewillt ſcheint aus

eigenem Antrieb die geforderte Aufklärung zu gewähren ſo er
warten wir daß nunmehr der Reichstag durch eine Jnterpellation
an den Herrn Reichskanzler dieſen zu einer Ausſprache veranlaſſen
wird Es handelt ſich hier um eine Ehrenſache für den Reichstag
und er kann und muß fordern daß ihm klar und unzweideutig
Auskunft ertheilt wird ob in der That gegen ihn ein ſo ſchwer
wiegender Vorwurf erhoben eine ihn ſo herabſetzende Eharakteriſirung
gebraucht worden iſt wie das in den Berichten behauptet worden
iſt Die Auskunft darf ihm nicht verweigert werden einmal weil
das erwähnte Telegramm durch die amtliche Verleſung vor ver
ſammeltem Schiffsvolk einen offiziellen Charakter erhalten hat
ſodann aber weil der Angegriffene nur dadurch die Möglichkeit
erhält ſich in gebührender Weiſe zur Wehr zu ſetzen

Herr v Köller macht in letzter Zeit Viel von ſich
reden Dieſer Tage hieß es er ſei zum Oberpräſidenten von
Schleswig nicht ernannt worden weil ſeinem Wunſche das Ober
präſidium nach Kiel zu verlegen nicht willfahrt worden ſei Dieſe
Verſion wird jetzt vom Alton Tagebl beſtritten die Gründe
der Nicht Ernennung lägen auf einem ganz anderen Gebiete Auf
welchem Gebiete ſagt das Altonaer Blatt nicht

Herr v Bennigſen beabſichtigt wie mehrere Blätter
zu melden wiſſen am 1 Oktober er in den Ruheſtand zu treten

Wir geben die Nachricht unter Vorbehalt wieder Die Red
Ueber den Senatspräſidenten Dr Kayſer in

Leipzig weiß die bisweilen gut unterrichtete Mil pol Korreſp
zu melden der Genannte ſei zwar vom Urlaub zurückgekehrt SWeiden trete jedoch ſo ſtark à daß er demnächſt einen Nachur

werde antreten müſſen
Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute die zweite Leſung

des Kultusetats beim Titel Beſoldung des Miniſters fort
Abg Graf zu Limburg Stirum betont den geſtrigen Aus
führungen des Abg Seyffardt gegenüber daß die Regierung in
ihrer Stellungnahme zum Religionsunterricht der Diſſidentenkinder
vollkommen Recht habe und bedauert den prinzipiellen Standpunkt
des Centrums wie ihn geſtern wiederum der Abg Roeren bekundet
habe da die Anſprüche der katholiſchen Kirche an den Staat an
und für ſich unannehmbar ſeien Die Politik den Polen gegenüber
habe leider geſchwankt aber ſeine Freunde hielten diejenige die
Fürſt Bismarck befolgt habe und die jetzt wieder aufgenommen ſei
für richtig Abg Dasbach verlangt Nachweiſe über die Ver
wendung der Dispoſitionsfonds trägt eine Reihe von Fällen vor
in denen angeblich die Katholiken zurückgeſetzt worden ſind und
befürwortet die Aufhebung des Ordensgeſetzes Der Kultus
miniſter empfiehlt die Beſchwerdefälle dem Miniſterium zur
Prüfung vorzulegen Abg Beumer natlib bringt zur Sprache
daß in dem Riemenſchneider ſchen Leſebuche das für die evangeliſchen

Schulen im Regierungsbezirk Arnsberg vorgeſchrieben iſt gute
Gedichte aus angeblich ſittlichen Gründen verſtümmelt worden ſeien

m

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

28 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Aber das iſt ja eine Jnfamie rief er plötzlich und ſah

auf Der anonyme Schreiber dieſer Briefe hat offenbaren
Landesverrath begangen Sie ſind aus Krakau datirt fuhr
er in Eifer gerathend fort aber die Unterſchrift fehlt Es
iſt ſonnenklar daß es ſich um Landesverrath handelt Aus
führlich bis in einzelne Details gehend iſt hier die Beſchreibungeines Forts die mit peinlichſte Genauigkeit wiedergegebene

Schilderung der ganzen Anlage der Feſtung Aber das iſt
infam

Er ſprang erregt von ſeinem Sitze auf und ſchaute ſtarr
auf den Kommiſſar

Und dieſe Papiere haben Sie bei der Gräfin Korſakoff
vorgefunden

Wie ich Jhnen bereits ſagte Herr Rath beſtätigte Sauer
gelaſſen auf ſeinem Stuhle ſitzen bleibend Sie können ſich
denken Herr Rath daß auch mich der Jnhalt dieſer Briefe
überraſcht hat noch mehr aber der Umſtand daß die Gräfin
Korſakoff ſie auf dem geſtrigen Ball mit ſich geführt hat
Jch glaube daß uns nun eine wichtige Handhabe gegeben iſt
die uns bei der Aufſpürung des Schuldigen gute Dienſte
leiſten wird

Ah verſtehe ich Sie recht ſo meinen Sie daß die
Perſönlichkeit welche dieſe Briefe angehen oder mit welcher die
Gräfin Korſakoff deswegen unterhandeln wollte unter den drei
Masken zu ſuchen iſt

IJch vermuthe unter der dritten Maske bejahte der Kom
miſſar IJch glaube die Sache iſt ziemlich einfach Es handelt
ſich meiner Meinung nach um eine Erpreſſung Die Gräfin
Korſakoff iſt in dieſer oder jener Weiſe in den Beſitz der
äußerſt kompromittirenden Briefe gekommen Der Name des
Adreſſaten iſt freilich nirgends zu finden

Auf jeden Fall haben wir eine wichtige Handhabe meinte

der Unterſuchungsrichter ſich wieder dem Kommiſſar gegenüber
niederlaſſend Wir wollen dieſe Briefe ſofort der zuſtändigen
Militärbehörde unterbreiten Jrre ich mich nicht ſehr ſo wird
ſie aus dieſer offenbar männlichen Kanzleihandſchrift ſehr bald
herausbekommen wo und wer der Schreiber iſt und das andere
wird ſich finden

Jch werde gleich das Nöthige veranlaſſen meinte der
Kommiſſar ſich erhebend Hoffen wir daß der Fortgang der
Unterſuchung ein ebenſo erſprießlicher ſein wird wie es der
Anfang bisher geweſen iſt

Sauer ſchien ſich von dem Unterſuchungsrichter verabſchieden
zu wollen

Gehen Sie nur gehen Sie nur lieber Sauer meinte
dieſer und nickte ihm wohlwollend zu Jch habe ohnehin
jetzt mit der Protokollabfaſſung zu thun Aber noch eine
Bitte wenn Sie an dem Arbeitszimmer des Herrn Staats
anwalts Stein vorüberkommen haben Sie wohl die Güte nach
zuſehen ob der Herr ſchon zugegen iſt Jn dieſem Falle
bitten Sie ihn ſich zu mir bemühen zu wollen

Der Kommiſſar verneigte ſich und ging
Wenige Minuten ſpäter trat raſchen elaſtiſchen Schrittes

der Staatsanwalt Leo Stein in das Amtszimmer des Unter
ſuchungsrichters Das Antlitz des jungen Beamten war bleich
Es lag ein trüber Schatten darüber ausgebreitet den ſelbſt die
freundſchaftliche Begrüßung durch den Unterſuchungsrichter nicht
verſcheuchen konnte

Jch habe Sie zu mir bitten laſſen lieber Kollege um mit
Jhnen in einer mich ſehr beſchäftigenden amtlichen Sache
Rückſprache zu nehmen begann Daumiller nachdem die erſten
verbindlichen Redensarten zwiſchen den Herren gewechſelt waren
und beide Platz genommen hatten

Stein lächelte leicht Nun Sie werden mich doch nicht
gar in ein hochnothpeinliches Verhör nehmen wollen ſagte
er mit einer dankenden Handbewegung das Cigarrenetui welches
der Unterſuchungsrichter ihm dargeboten hatte zurückweiſend

Wie ich bereits gehört habe ſtecken Sie ja in einem wahren

Berg von Amtsſorgen Es iſt ja ein ungeheuerliches Vor
kommniß welches ſich geſtern Nacht in den Viktoriaſälen zuge
tragen hat

Ja ja die Sache macht viele Schwierigkeiten und ich
fürchte ſie wird uns noch viel mehr Kopfzerbrechen machen
meinte der Unterſuchungsrichter Zufällig trifft es ſich daß
ich Sie ſelbſt in dieſer Angelegenheit mit einigen Fragen be
helligen muß

Jch bin ganz Ohr und ovrientire mich um ſo lieber als
mir höchſt wahrſcheinlich die Ausarbeitung der Sache in ihrem
weiteren Verlaufe zufällt

Ganz richtig erwiderte der Unterſuchungsrichter Es
iſt Jhnen wie ich wohl annehmen darf bereits bekannt daß
ich Befehl gegeben hatte eine Gräfin Korſakoff eine
berüchtigte Hochſtaplerin an deren raffinirter Gewandtheit in
deſſen bisher alle polizeilichen Bemühungen geſcheitert waren
in Verhaft zu bringen

Leo Stein nickte beſtätigend mit dem Kopfe Ganz recht
verſetzte er ſich ebenfalls behaglich in ſeinen Seſſel zurück
lehnend

Kriminalkommiſſar Sauer begab ſich nach der Wohnung
der Gräfin ſie war jedoch nicht darin anweſend dagegen fand
er eine Fährte welche die Anweſenheit der Dame auf dem
Ball in den Viktoriaſälen wahrſcheinlich machte und dort traf
er ſie aber als Leiche

Ganz richtig
Iſt Jhnen dieſe Gräfin Korſakoff vielleicht perſönlich be

kannt geworden
Ein ungeheucheltes Befremden trat auf die Geſichtszüge

des jungen Staatsanwaltes Mir ſagte er dann in
gedehntem Tone überraſcht den älteren Kollegen anſchauend
Aber ich bitte Sie lieber Herr Rath wie ſollte ich zu dieſer

mehr als zweifelhaften Ehre kommen
Und es iſt Jhnen auch nicht bekannt ob Jhr Fräulein

Braut eine Bekanntſchaft mit der erwähnten Gräfin an
ageknüpft hat
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Seite 2 Sonnabend
Geh Oberregierungsrath Vater ſagt zu daß die bei dieſer Be
arbeitung untergelaufenen Philiſtröſitäten bei neuen Auflagen be
ſeitigt werden ſollen Abg Motty Pole verſichert daß die
Polen ſich nicht zu Deutſchen umſtempeln laſſen würden aber
gleichwohl ihre ren Pflicht thäten und verlangt Rück
kehr zum Syſtem des Grafen Caprivi Abg Sattler natlib
tritt Wie der Diſſidentenkinder ſeinem Fraktionsgenoſſen
Seyffardt bei charakteriſirt die Forderungen des Centrums in den
Ordens und Schulfragen als Ultramontanismus und bringt Bei
ſpiele für die ſtaatsfeindliche Agitation der Polen bei Wie ſehr
2 die der Krankenpflege ſich widmenden Orden der Staats
aufſicht bedürften habe Mariaberg gezeigt die Urtheilsloſigkeit
der Ultramontanen ſei dadurch bewieſen daß der Taxil ſche Schwindel

möglich geweſen ſei Abg Porſch hält dafür daß durch dieſen
abgefeimten Lügner auch die Freimaurerei kompromittirt ſei Es
ſei übertrieben daß durch Prozeſſionen häufig Ausſchreitungen ver
anlaßt würden vielfach würden die Katholiken auch provozirt
Die Sitzung Freitag 11 Uhr Fortſetzung der heutigen Be
rathung

Der Entwurf eines neuen Vereinsgeſetzes gilt
als geſcheitert da er im Miniſterium auf ſehr ſtarken Widerſtand
geſtoßen iſt

Zu der Arbeiterbewegung in der Konfektions
induſtrie ſchreibt uns unſer Mitarbeiter Nahezu fünfzehn
Monate ſind ſeit der Reichstagsdebatte über die Verhältniſſe in
der Konfektionsinduſtrie verſtrichen und erſt jetzt hört man
von geſetzgeberiſchen Maßnahmen mit denen den damals bekannt
gewordenen Mißſtänden begegnet werden ſoll Der u
über die Ausdehnung der gewerblichen chutz
beſtimmungen auf die Konfektionsinduſtrie iſt dem
Plenum des Bundesraths zugegangen und von dieſem den zu
ſtändigen Ausſchüſſen überwieſen worden Die Verzögerung mag
zum guten Theil auf die umfaſſenden Erhebungen zurückzuführen
ſein welche die Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik über die Ver
hältniſſe in der Konfektions und Wäſchebranche veranſtaltet hat
Dieſe gründliche Vorarbeit berechtigt zu der Annahme daß der
Geſetzentwurf im Bundesrath eine ſchnelle Erledigung finden und
möglichſt bald den Reichstag beſchäftigen werde Auf eine be
ſchleunigte Fertigſtellung durch den Reichstag kann umſomehr ge
rechnet werden als die Forderung der intereſſirten Arbeiterkreiſe
auf Akr der gewerblichen Schutzbeſtimmungen auf dieKonfektions nbulrie vom Begründer der damaligen Reichstags

Jnterpellation den Abgeordneten Frhr v Heyl 1nt unterſtützt
und von den Rednern der anderen Parteien gleichfalls als berechtigt
anerkannt wurde Es dürfte nicht die ſchlechteſte der Thaten dieſes
Reichstags ſein die Klinke der Geſetzgebung in Bewegung geſetzt
u haben zum Schutze einer ſchwer um s tägliche Brot kämpfendenKlaſſe der Bevölkerung

Köln 29 April Generallieutenant v Naſo iſt geſtern
geſtorben Heute traf der ihm bei ſeiner kürzlich erfolgten Ver
abſchiedung verliehene Kronenorden 1 Klaſſe ein

Straßburg i Elſ 29 April Unterſtaatsſekrekär z D
Hoſsus iſt geſtern Nachmittag geſtorben

Rußland
t 29 April Kaiſer Franz Joſef begab ſichheute Vormittag nach der en Botſchaft und

empfing daſelbſt Deputationen öſterreichiſch ungariſcher in Rußland
lebender Unterthanen Später nahm der Kaiſer die Sehenswürdig
keiten der Stadt in Augenſchein

Frankreich
Paris 29 April Der Miniſter des Auswärtigen Hano

aux ſetzte im Miniſterrathe ſeine Kollegen in Kenntniß von den
Ereigniſſen im Orient ſowie von Verhandlungen die zwiſchen
den Mächten ſtattfinden

Groſjbritannien
Aberdeen 29 April Das deutſche Fiſcherboot Vigi

lant verkaufte heute auf dem hieſigen Markte eine Ladung
Fiſche ohne Einſpruch von Seiten des Kanonenbootes Jackal
nachdem der Kapitän des Vigilant die Verſicherung abgegeben
hatte daß die Fiſche in der Nordſee in nicht verbotenen Gewäſſern
gefaugen ſeien

London 29 April Der Dampfer Taurie iſt von der
Admiralitätgechartert worden wie man annimmt zur Beförderung
von Truppen nach Südafrika

wer
Aber beſter Herr Kollege Sie ſprechen mir in tauſend

Räthſeln entgegnete Leo Stein ſich ein wenig ereifernd Ellen
Ribbon ich denke der Name genügt allein ſchon um Sie
verzeihen Sie von dem abſurden Glauben zu kuriren als ob
dieſelbe mit jener Abenteurerin auch nur das Geringſte gemein
haben könnte

Und dennoch muß dies der Fall ſein widerſprach der
Unterſuchungsrichter Bitte leſen Sie dieſen Brief

Damit nahm er von ſeinem Schreibtiſche das verhängniß
oolle Schreiben und reichte es dem anderen hin Aufmerkſam
ſtudirte er den Geſichtsausdruck des jungen Staatsanwaltes
während dieſer die wenigen Zeilen des Brieffragmentes durchlas

Was ſoll das heißen meinte Leo Stein endlich im
Tone höchſten Befremdens nachdem er zu wiederholten
Malen kopfſchüttelnd die wenigen Zeilen überflogen hatte
Es muß ein Mißverſtändniß ſein und doch es iſt nicht

zut möglich die Adreſſe ſtimmt ja genau Er runzelte
finſter die Stirn Was iſt das für ein Ton den dieſe
Perſon ſich gegen meine Braut herausnimmt Es ſcheint eine
verſteckte Drohung darin zu liegen

Ja ſo kam es mir auch vor verſetzte Daumiller kopf
nickend und ich dachte es wäre das Beſte wir ſetzten uns
freundſchaftlich über den Brief auseinander da es mir
wünſchenswerth erſcheint eine ſo liebenswürdige und hochachtbare
Dame wie Jhre Braut iſt nicht in einen ſolchen Kriminalfall
zu verwickeln ſei es auch nur gelegentlich einer Zeugenvernehmung

Jch bin Jhnen für Jhre Rückſichtnahme ſehr verbunden
erwiderte der junge Staatsanwalt deſſen Geſichtsausdruck ſich
immer mehr verdüſterte indeſſen würde ſich erforderlichen
Falls auch Ellen einer Zeugnißabgabe nicht entziehen dürfen
denn vor dem Geſetze ſind wir alle gleich Jch verlange kei
nerlei Rückſichtnahme für meine Braut ja ich würde ſie ſogar
zurückweiſen Jndeſſen brach er mit einem liebenswürdigen
Lächeln ab ich glaube kaum daß dieſem Falle eine ſolche
nothwendig ſein wird Es liegt ja klar auf der Hand daß
dieſer Brief nur aus irgend einer nichtigen Urſache geſchrieben
ſein kann denn Ellen kann keinerlei Gemeinſchaft mit jener
Abenteurerin gepflogen haben

Fortſetzung folgt

LWVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 1 Mai 1897
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Senxrral Quzeiger für Halle und ven Saalkreis

Ans der Umgebung
Dölau 30 April Vortrag Jn dem Gewerkverein

der Fabrik und Handarbeiter hier wird am Sonntag Nachmittag im
Langrock ſchen Gaſthofe Herr Klingebeil Beamter des Reichsverſicherungs
Amtes einen Vortrag über das Unfall Verſicherungsgeſetz halten

e Beeſen 30 April Unfall Geſtern ſtürzte der Arbeiter Ferd
Sachſe von hier angeblich durch Fehltritt von einem Ackerwagen und
ſchlug ſo heſtig mit der Stirn auf einen ſcharfkantigen Stein daß er eine
bedeutende Quetſchwunde über dem linken Auge erlitt Der Verletzte begab
ſich in kliniſche Behandlung nach Halle

r Delitz a/B 29 April Unfall Der bei einem hieſigen Gaſt
r beſchäftigte Arbeiter Karl Richter glitt ſo unglücklich aus daß erauf die Knie ſtürzte und einen Bruch der linken Knieſchetbe erlitt Er

wurde in die Halleſche Klinik transportirt
Rothenburg 29 April Auszeichnung Dem Herrn Amts

rath Meyer hierſelbſt Mitglied des Kreis Ausſchuſſes des Saalkreiſes iſt
der Rothe Adler Orden IV Klaſſe verliehen worden

Freiſinnige Volkspartei Am 9 Mai Vormittags findet in
Merſeburg im Reſtaurant Tivoli eine Delegirten Verſammlung für
den Bezirksverband Halle der Freiſinnigen Volkspartei unter Theilnahme
des Reichstagsabgeordneten Kopſch als Vertreter der Centralleitung der
Partei ſtatt Es handelt ſich nach dem Ausſcheiden des Bezirks Halle
aus dem Thüringer Bezirksverband in Halle um die Berathung eines
Verbandsſtatuts die Entgegennahme von Berichten aus den einzelnen
Wahlkreiſen Neuwahl des Vorſtandes und des Agitationsausſchuſſes ſowie
Erledigung von Anträgen aus der Mitte der Delegirten Nachmittags
findet eine öffentliche Verſammlung ſtatt in welcher arg Kopſch ſprechen
werd Dem Verbande gehören an die Wahlkreiſe Halle Merſeburg
Querfurt Naumburg Weißenfels Torgau Liebenwerda Wittenberg
Schweinitz

Weißenfels 29 April Beſtätigt Der ſeitherige Bürger
meiſter der Stadt Greifenhagen Herr Wadehn iſt als Bürgermeiſter
unſerer Stadt auf zwölf Jahre beſtätigt worden

X Helbra 29 April Opfer des Würgengels Geſtern wurden
auf hieſigem Friedhofe 7 Leichen davon 6 Kinder beerdigt ein Fall der
ſeit Jahrzehnten hier nicht vorgekommen iſt Der Dürgengel unter den
Kindern die Maſern fordert noch immer in bedenklicher Weiſe ſeine Opfer
Für morgen ſtehen ſchon wieder 6 Beerdigungen bevor

pk Sandersleben 28 April Gottesackerweihe Kirchen
und Schulbau Geſtern fand unter Betheiligung des Gemeinderathes
der Geiſtlichen und des Gemeindekirchenrathes die Einweihung des neuen
an den alten ſich eng anſchließenden Gottesackers ſtatt Die Weiherede
hielt Herr Pfarrer Meyer Der erſte Todte der in der geweihten Erde
ſeine Ruheſtätte fand iſt der Oekonom Andreas Dockhorn Mit dem
Neubau der katholiſchen Kirche und Schule iſt nunmehr begonnen
worden Die Ausſchachtungsarbeiten ſind im vollen Gange Die Aus
führung des Baues der nach der Zeichnung eine Zierde unſerer Stadt
zu werden verſpricht beſonders auch wegen der günſtigen Lage auf
dem hochgelegenen Teps iſt dem Bautechniker Döltz dem Erbauer der
katholiſchen Kirche zu Alsleben a S als dem Mindeſtfordernden über
tragen worden

X Biſchhofrode 29 April Gruft Geſtern r
in der Kirche zu den in Folge einer gründlichen Reparatur derſelben
ein Erbbegräbniß blosgelegt Jn einem gemauerten Gewölbe befanden
ſich die Särge der Eheleute Vocke welche im Jahre 1771 reſp 1772 be
graben ſind Auf dem Sarge ſtand noch ein Kinderſarg Leider waren
die Särge W morſch und fielen auseinander Die Skelette waren
gut erhalten Bei der weiblichen Leiche wurden ein Paar Schuhe mit
Schnallen gefunden in dem Sarge noch ein Kamm eine Bürſte und ein
irdener Napf

K Bitterfeld 29 April Feuer Heute Mittag wurden die
Bewohner durch Feuerlärm erſchreckt Es brannte in dem Renner ſchen
Hauſe Querſtraße 15 und zwar in der Wohnung des Arbeiters KindDie Eltern waren auf Arbeit während das älteſte 10 jährige Mädchen

dem Vater das Mittageſſen brachte Die 4 kleineren Geſchwiſter im
Alter von 5 bis Jahr befanden ſich allein in der verſchloſſenen
Wohnung Dort haben dieſelben mit Streichhölzern geſpielt dieſe an
gezündet und durch das Wegwerfen derſelben eins der in der Kammer
ſtehenden Betten angebrannt Bald hatten die glimmenden Betten die
ganze Wohnung mit dichtem Qualm angefüllt ſodaß die Kinder in Ge
fahr kamen zu erſticken Jn dieſelbe Gefahr geriethen auch die drei ein
eſchloſſenen Kinder des daneben wohnenden Arbeiters Ehrenberg Auf
as Hilfegeſchrei der Kinder eilten einige Nachbarn und mehrere Feuer

wehrleute herbei und bald gelang es das Feuer zu löſchen und alle Kinder
zu retten

Erfurt 29 April Titelverleihung Dem erſten Bürger
meiſter unſerer Stadt Herrn Dr Schmidt früher zweiter Bürgermeiſter
in Halle iſt der Titel Oberbürgermeiſter verliehen worden

Lokales
Wer Nachdruck un erer Originagl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 30 April
Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 3 Mai er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Verkauf einer Erbbegräbnißſtelle auf dem Nordfriedhof
Bewilligung einer Beihülfe für die Ferienkolonien
Endgültige Bewilligung der bei der Gottesacker Verwaltung zur
Dispoſition geſtellten Mittel für Bauarbeiten
Einleitung des Enteignungsverfahrens bezüglich des vom Grundſtück
Schmeerſtraße 13 zur Straße abzutretenden Terrains
Verkauf von Theilen eines eingezogenen Weges und eines Fluth
grabens an Herrn Carl Steckner
Nachbewilligung für Klempnerarbeiten 2c an der Kapelle des
Südfriedhofes
Genehmigung des Vergleiches in der Voigt ſchen Enteignungsſache
Errichtung einer neuen Mädchenklaſſe an der katholiſchen Schule
und endgültige Bewilligung der Mittel
Bewilligung der Mittel zur Einrichtung von 2 neuen Klaſſen bei
der MädchenMittelſchule
Theilung der MichaelisOberſekunda beim Stadtgymnaſium und
Bewilligung der entſtehenden Koſten

11 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die noch nicht regulirtenSkraßentheile innerhalb des Promenadenringes

12 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die kl Ulrichſtraße die Brüder
ſtraße die Mühlpforte und die Oſtſeite des Marktplatzes

13 Page n der im I Quartal 1897 anhängig gewordenen
Prozeſſe

14 Zuſchlagsertheilung zu Pachtgeboten für Ländereien des Waſſerwerks
in Beeſener Aue

15 Entlaſtung der Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung für 1895/96
16 Entlaſtung der Rechnung über den Pflaſterſteinfonds für 1895
17 Entlaſtung der Rechnung der ſtädtiſchen Sparkaſſe für 1895
18 Entlaſtung der Rechnung der Brumhard Stiftung für 1894
19 Petition Koch theilweiſen Erlaß der Kanalanſchlußgebühren betr

Geſchloſſene Sitzung
20 Gewährung einer Beihülfe an eine Lehrerin zu einer Badekur
21 Gewährung einer laufenden widerruflichen Unterſtützung an eine

techniſche Lehrerin
22 g prs Armenpflegers und ſtellvertretenden Vorſitzenden für den

Bezirk

23 Wahl zweier Armenpfleger für den 2 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

9

Von der Univerſität Das Amt eines Univerſitätsrichters an
der Wſigen Univerſität iſt Herrn Landgerichtsdirektor Dr Wyszomirski
an Stelle des an das Kammergericht nach Berlin verſetzten Herrn
Dr Ebbecke übertragen

Lehrerbeſoldung Namens der hieſigen Lehrerſchaft bezeichnet in
einer den Mitgliedern der Stadtverordneten Verſammlung zugeſtellten
Petition Herr W Lauche die von der Schulkommiſſion beſchloſſene neue

irre für die Volksſchullehrer als eine billigen Anſprüchen
nicht genügende Die von dem Magiſtrate vor zwei Jahren vorgelegteSkala ſei ſo beſchaffen geweſen daß ſie dem Lehrer in den erſten 32 Vienſ

jahren einen Gehaltsbezug von 67650 Mk u Die neue Skala
ſetze dieſe Summe auf 66170 Mk herab Dieſer Verluſt treffe den Lehrer

1 Mat Rr 101z B 170 190 200 210 230 Mk Die Mindereinnahme müſſe für
einen Familienvater mit mehreren Kindern recht fühlbar werden
Die Skala ſetze für den Lehrer eine Miethsentſchädigung von
390 Mk feſt Laut Normalbeſtimmungen erlaſſen 1895 ſolle
bei Abmeſſung des Umfanges und des Werthes der Dienſtwohnung
als bindend betrachtet werden eine Entſchädigung für eine Minimal
wohnung von ca 355 eine eher von ca 497 alſo
eine Durchſchnittswohnung von ca 426 Mk Jn Anbetracht dieſes Um
ſtandes und der Thatſache daß den e Subalternbeamten auch
Lokomotivführern ein Wohnungsgeldzuſ von 432 Mk gewährt werde
halte man die für den Lehrer geforderte Summe von 390 Mk für ganz
und gar unzulänglich Sollte man nicht geneigt ſein für eine allgemeine
Erhöhung dieſer Ziffer zu ſtimmen ſo möge man dahin wirken daß dem
Lehrer von der Zeit ab in welcher er durch das Heranwachſen der Kinder für
umfangreichere Wohnräume zu ſorgen hat eine erhöhte den veränderten
Verhältniſſen entſprechende Miethsentſchädigung gewährt werde Weiter
berührt die Eingabe die Alterszulagen das Maximum ſoll durch größere
Alterszulagen als von 170 Mk dem anderwärts Magdeburg 200 an
genähert werden

ochialverband Die Gener mm des Parochial
S Stadtephorie wird am 14 Nai abgehalten werden

IV communaler VBezirks Verein f der Tagesordnung der
eſtern in Stadt Berlin abgehaltenen Verſamm n Beſprechungenüber die diesjährigen communalen Steuern die an und die

Anlage der elektriſchen Bahn in der w r Vorſitzende er
läuterte zunächſt noch einmal ausfft h wie teuerkonflikt entſtanden
und bis zu welchem Stande er ſich bisher entwickelt habe Es handle
ſich jetzt um die Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes Dieſe werde wohl
jedenfalls zu Gunſten des Magiſtrats ausfallen dies dürfe jedoch nicht
entmuthigen denn was ſolle daraus werden wenn man ſtets zu dem
was man nicht billigen könne ja ſagen würde Man ſei es den
Grundbeſitzern und Gewerbetreibenden ſchuldig ihre Intereſſen nach Kräften
zu vertreten Nachdem noch von anderer Seite darauf hingewieſen worden
daß der Magiſtrat aus Princip nicht nachgeben wolle obgleich er nach ſo
manchem ihm gemachten Vorſchlage es hätte thun können und ſollen er
klärte ſich die Verſammlung einſtimmig es waren ea 30 Herren an
weſend mit der bisherigen Stellungnahme der Vertreter des Bezirks und
ihrem Vorgehen in der Steuerfrage einverſtanden Auch betreffs der
Waſſergebühr wurden die bisherigen Vorgänge der Verſammlung noch
einmal klargelegt und dann betont daß nach dem bekannten neuen Ent
wurf eben wieder die Hausbeſitzer diejenigen ſeien denen man die Laſten
auflade wie ſie ihrerſeits mit dem auf die Miether zu legenden Antheil
fertig würden ſei ihre Sache Würde einerſeits die Aufſtellung von
Waſſermeſſern in den Wohnungen und ſchließlich noch an verſchiedenen
Stellen derſelben eine gewaltige Ausgabe verurſachen ſo dürfte
andererſeits dem Waſſerwerk ein großer Ausfall entſtehen denn
bis dato zahlten die größeren h here Beträge als nach
Waſſermeſſern Alle bisher gemachten Vorſch x ſeien noch nicht der
artig daß die Sache in befriedigende Wege gelenkt werden könnte Manmüſſe dahin ſtreben daß die Gebühren Pro von Hausbeſitzer und

Miethern getragen werden oder aber man ſolle die Waſſergebühr zur
Einkommenſteuer ſchlagen Die Verſammlung nahm eine Reſolution an
dahin gehend es ſolle ſo bleiben wie es bisher geweſen a alſo ein
jeder die Steuer trage In Sachen der Anlage der elektriſchen Bahn
in der Delitzſcherſtr ab man allgemein ſeinem Bedauern darüber Aus
druck daß die Stadt Fremden Kramer K Co zu Liebe Konzeſſionen
mache und dabei die hieſigen ar ſchädige für Halle würde
einerſeits dieſe elektriſche Bahn keinen Nutzen bringen durch das Zu

eſtändniß der Anlage andererſeits der ohnehin ſchon beſchränkte Verkehr
n der gedachten Straße noch mehr beengt werden Jm Jntereſſe unſerer
Gewerbetreibenden müſſe man gegen eine weitere Gleisanlage daſelbſt zu
wirken bemüht ſein

V communaler Bezirksverein In der geſtrigen Sitzung ſprach
man ſich zu dem erſten Punkte Steuerangelegenheit allſeitig dahin aus
daß es ſehr zu bedauern wäre daß der Magiſtrat ſich gegen den mit
Majorität gefaßten Stadtverordnetenbeſchluß auf den opppoſitionellen
Standpunkt ſtelle Unſere Stadt ſei nicht die einzige wo die Spannung
zwiſchen der Einkommen und Realſteuer eine G geringe wäre auch wäre
aus dem Magiſtrat nicht etwa einſtimmig der Beſchluß zum Konflikt
hervorgegangen ſondern man wäre darüber ſehr getheilter Anſicht Es
wurde noch betont daß man vor dem Geſpenſt des Konflikts nicht zurück
ſchrecken ſolle Ueber die Waſſergebühr war man ſich klar daß nach
dem Magiſtrats Entwurf dieſelbe ebenfalls wieder auf die Hausbeſitzer
zurückfalle wenn die Bezahlung lediglich nach Waſſermeſſer und nicht nach
der Höhe des Miethswerths ſtattfinden dürfe Die Einſchiebung von
Zwiſchenzählern für Miether würde eine enorme Ausgabe welche bei kleinen
Wohnungen mit 2 bis 5 Mark Waſſerzins in keinem Verhältniß ſtehe
verurſachen Dem Waſſerwerk würde ein großer Ausfall in der Einnahme
unausbleiblich ſein da bis jetzt die größeren Wohnungen viel mehr als
nach Waſſermeſſern bezahlen Ein Vorſchlag wurde gemacht die Waſſer
meſſer mit Ausnahme bei Gewerbetreibenden fallen zu laſſen und die
Waſſergebühr nach Anzahl der Köpfe in einer Familie zu berechnen
Demnächſt wurde darauf hingedeutet daß die diätariſchen Arbeitskräfte
der Bureaus welche jährlich annähernd 80000 Mark verſchlucken wohl
dadurch bei der PolizeiVerwaltung reduzirt werden könnten wenn den
Polizei Beamten das Recht eingeräumt werde wie es in anderen großen

Städten bereits der Fall iſt kleinere Uebertretungen ſofort mit einer
Mark Strafe belegen zu können

Der Harzklub Zweigverein Halle veranſtaltete vorgeſtern in
der Saalſchloßbrauerei ſein Frühlingsfeſt Mehr als 300 Theilnehmer
Herren und Damen hatten ſich eingefunden zu dem Mahle das zur
Eröffnung ſtattfand Der Zweigverein Wippra hatte zur Ausſchmückung
des Saales eine große Anzahl Fichten geſandt Während des Feſteſſens
richtete Herr Major a D Dr Foertſch der Vorſitzende des Zweigvereins
an die Erſchienenen unter denen ſich u A auch eine Abordnung des
Zweigvereins Aſchersleben befand herzliche Begrüßungsworte zugleich
machte er darauf aufmerkſam daß im Anſchluß an die am 9 Mai hier
im Hotel Stadt Hamburg ſtattfindende Sitzung des Centralvorſtandes
des Harzklubs ein Eſſen veranſtaltet werden wird Herr Generallieutenant
v Ziegner brachte das Hoch auf den Kaiſer aus worauf Herr Profeſſor
Dr Kirchhoff die Schönheit des Harzgebirges feierte und dem Harzklub
der ſich zum Ziel geſetzt recht Vielen deren Genuß zu ermöglichen ſein
Glas weihte Vielen Beifall fand das von Herrn Dr Gebensleben
gedichtete Feſtlied in welchem die Freuden der Wanderluſt in anſprechender
Weiſe zum Ausdruck gebracht waren Nach Aufhebung der Tafel ging es
hinaus in den prächtigen Garten der herrlich beleuchtet bei dem ſchönen
Frühlingswetter einen überaus angenehmen Aufenthalt gewährte Dem
Rundgang durch die Gartenanlagen unter den Klängen der Stadtkapelle
deren treffliche Darbietungen überhaupt weſentlich zur Hebung der Feſt
freude beitrugen folgte der Tanz im großen Saale

Kaufmänniſcher Verein In der geſtrigen Generalverſammlung
erſtattete Herr Wilhelm Böhr Namens des Vorſtandes den Rechenſchafts
bericht für das abgelaufene Verwaltungsjahr Herr Kommerzienrath
Ludwig Bethcke ſandte aus Anlaß des ihm geſandten Gedenkblattes zur
Erinnerung an ſeine 25 jährige Mitgliedſchaft 1000 Mk zum Beſten des
Grundſtock Contos und Herr Handelsrichter Paul Hofmeiſter aus Anlaß
des Schuljubiläums 1000 Mk mit der Beſtimmung daß dieſe Summe
zinsbar und ſicher angelegt wird und daß die Zinſen fleißigen Schülern
der Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins zu Gute kommen
Beide Summen ſind im Sinne der Geſchenkgeber angelegt die Verſamm
lung gab dem Danke gegen die hochherzigen Geſchenkgeber durch ein drei
faches Hoch Ausdruck Die Zahl der Mitglieder betrug Ende März 1897
669 einſchließlich 1 Ehrenmitglied Das Andenken der im vergangenen
Jahre durch Tod ausgeſchiedenen 11 Mitglieder ehrte die Verſammlung
durch Erheben von den Plätzen Die Stellenvermittlung wurde
von 191 Stelleſuchenden in Anſpruch genommen während 104 offene
Stellen angeweldet waren Für Vereinsmitglieder iſt die Benutzung der
Stellenvermittlung frei Die Kranken und Begräbnißkaſſe des Kauf
männiſchen Vereins deren Mitgliedſchaft in ganz Deutſchland von dem

Beitritt 8 einer Orts oder anderen Krankenkaſſe befreit zählte am 31 De
cember 1896 460 Mitglieder Vergnügungen und Feſtlichkeiten fanden
auch im abgelaufenen Jahre in reicher und zufriedenſtellender Weiſe ſtatt
Sämmtliche Veranſtaltungen des Vereins erfreuten ſich eines ſehr regen
Beſuches Die Benutzung der Bibliothek war wieder eine rege es wurden
2236 Bände gegen 2091 im Vorjahre ausgeliehen Trotz reichlichet
Aufwendungen für Neuanſchaffungen iſt der Bücherbeſtand kleiner ge
worden Ein großer Theil mußte als zu ſehr abgenutzt ausgeſondert
werden und ein anderer Theil wurde dem Lehrlingsheim überwieſen DasGrundſtück Conto welches am 1 April 1866 einen Beſtand von

22554,73 Mk hatte erhöhte ſich um 3986,54 Mk auf 26540,27 Mt
7 ſo ſchwerer weil er auf den ſpäteren Gehaltsſtufen beſonders vom
16 Dienſtiahre an auftrete und theilweiſe recht hohe Ziffern aufweiſe

Das Vereinsvermögen betrug am Schluſſe des Geſchäftsjahres 6267,76das geſammte Vermögen des Vereins ſtellte ſich auf ab o M W
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Fr 101 Sonnabend SGSenxral Wugzeiger für Hall unv ver Eaalkreis
eJahredrechnung ſchließt in Tinnehme und e mit 18248,67 Mk

ab unter Einnahme ſind 11758,50 Mk verzeichnet Jn Ausgabe ſind
folgende Poſten eingeſtellt für Unterricht 6370,99 Mk Unkoſten

83 Mk Bibliothek 166,55 Mk Vorträge 698 Mk Mobiliar
266,73 Mk für Geſelligkeit 4245,54 Mk An den Geſchäftsbericht
knüpfte ſich eine Erörterung an welcher ſich die Herren G Richter
Nauendorf Schulze Böhr und Steckner betheiligten Der
Vorſtand ſagte die Prüfung der ausgeſprochenen Wünſche zu beſonders
ſoll in Erwägung gezogen werden ob bei der Fortbildungsſchule Rund
ſchrift als neues Unterrichtsfach eingeführt werden kann Hierauf wurde
der Geſchäftsbericht genehmigt und dem Kaſſirer Herrn Curt Steckner
Entlaſtung ertheilt Bei der hierauf vollzogenen Vorſtandswahl wurde
der bisherige ſtellvertretende Vorſitzende Herr Wilhelm Böhr zum erſten
Vorſitzenden und Herr Ernſt Schulze zum zweiten Vorſitzenden gewählt
weiter gingen aus der Wahl hervor die Herren Franz Friedrich Witt
chiebe Gebauer und Rühlemann Herr Guſtav Richter ſprach

dem Vorſtande Dank für die Geſchäftsführung aus und die Anweſenden
erhoben ſich zum Zeichen der Zuſtimmung von den Plätzen Hieraufwurde die Verſammlung mit einem dreiſachen Hoch auf den Kauf

münn Verein geſchloſſen
der t g P Bekanntlich haben die ſtädtiſchen

Behörden beſchloſſen die zuſtändigen Miniſterien um die Genehmigung zu
bitten daß der noch unbegebene Reſt der 7 Millionen Anleihe zu anderen
als den urſprünglich vorgeſchriebenen Zwecken verwendet werden darf
Dem Vernehmen nach hat der Herr m bereits ſeine Zu
ſtimmung hierzu ertheilt Gegenwärtig liegt das Geſuch noch im
Miniſterium des Jnnern zur Prüfung und Beſchlußfaſſung vor

Jm Thalia Theater erfolgt am morgigen Sonnabend das Regie
Ceege Abſchieds Benefiz für Herrn Georg Thümmel den belisbten

omiker und Regiſſeur und zwar hat derſelbe zu dieſem ſeinen Ehren
abend vielfach an ihn gerichteten Wünſchen zu Folge den tollen SchwankBockſprünge zur ufführung gewählt Das an humoriſtiſchen Scenen

überaus reiche Stück giebt Herrn Thümmel vollauf Gelegenheit ſeine
raſtiſche Komik zu entfalten und das Publikum zu ergötzen Vor Bock

ſprünge geht der hübſche Einakter Das Schwert des Damokles worin
err Thümmel den Buchbinder Kleiſter ſpielt in Scene Der Sonntag
achmittag bringt bei kleinen Preiſen eine letzte Aufführung des luſtigen

Schwanks Charleys Tante wozu jeder Erwachſene das Recht hat auf
je ein Billet ein Kind frei mitzubringen Abends erfolgt der Schluß derWinterſaiſon und zwar gelangt dazu die Novität Trilby zur Auffliheung

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich wie bereits erwähnt am
heutigen Freitag ſämmtliche Künſtler des bisherigen Spielplanes

Familienabend der Domgemeinde Am Montag 2 Mai
Abends 8 Uhr feiert der e r im Saale des Kronprinz
ſein 8 Stiftungsfeſt Zu dem Abend ſind eine Reihe von Deklamationen
Geſängen eine Aufführung vorbereitet Außerdem wird Herr Domprediger
Beelitz die eileitende Anſprache d Domprediger Lic Lang in einemVortrage über König Friedrich Wilhelm J und der Hauſche Dom
prediger Pauli einige bisher unbekannte Mittheilungen über den im
vorigen Jahrhundert unſtreitig bedeutendſten Geiſtlichen der Domgemeinde
machen2 Jmpfungen Wir machen alle Jntereſſenten auf die in heutiger

Nummer enthaltene Bekanntmachung betreffend die öffentlichen unent
geltlichen SchutzpockenJmpfungen im Stadtbezirk Halle aufmerkſam

r Prüfung Die in der Wildhagen ſchen FrauenJnduſtrieſchule
oorbereiteten Damen Frl Lina Rummelt Anna Fahlberg Martha

öfer haben am 29 April in Magdeburg das Handarbeitslehrerinnen
amen befianden

Kammermuſik Wir machen die hieſigen Muſikfreunde noch ein
mal aufmerkſam auf den morgen Sonnabend Abend 71 Uhr im Saale
der Berggeſellſchaft vom Leipziger Gewandhaus Quartett veranſtalteten
außerordentlichen Kammermuſik Abend Das unter Mitwirkung von Ge
wandhaus Mitgliedern u A zur Aufführung gelangende Septett von
Beethoven iſt hier ſeit vielen Jahren nicht mehr öffentlich geſpielt worden
ſo daß die unzähligen Verehrer dieſes herrlichen Werkes ſich die Gelegen
heit einer muſtergiltigen Aufführung desſelben nicht entgehen laſſen werden
Näheres finden unſere Leſer im Jnſeratentheil dieſer Nummer

Getreide Lagerhaus Mit dem Bau eines GetreideLagerhauſes
welches hierſelbſt von einer Genoſſenſchaft von Landwirthen errichtet und
ſpäter betrieben werden wird iſt r begonnen Als Bauplatz iſt
von der ein Stück Land vom ehemaligen Halberſtädter
Bahnhofe und zwar der Streifen wo früher an der Berlinerſtraße die
Privat Lagerſchuppen ſtanden hergegeben worden Zum Bau wird der
Genoſſenſchaft bekanntlich vom Staate ein größeres Darlehn zu billigen
Bedingungen geliehen Es werden Schüttboden in Verbindung mit
einigen Silos aufgeführt

Die Giebichenſteiner Schützengilde feiert in den nächſten
Tagen ihr 49 Stiftungsfeſt verbunden mit großem Preisſchießen welches
2 Tage im Schießhaus zum Fuchs am Galgenberge dauern wird Zu
dem im nächſten Jahre bevorſtehenden 50 jährigen Jubiläums Stiftungs
feſte werden bereits Vorbereitungen getroffen und wird u A hiermit eine

verbunden ſein
r Unfall Beim Abladen von eiſernen Röhren klemmte ſich der

Arbeiter Aug Kolmid von hier die rechte Hand wodurch er einen
komplizirten Bruch eines Fingers erlitt er mußte kliniſche Hülfe in An
ſpruch nehmen

Von der Straße Heute Morgen gegen 51 Uhr fuhr der Ge
ſchirrführer Albert Böttcher aus Giebichenſtein welcher Rüſtbäume auf
ſeinen Wagen geladen hatte den Straßenlaternenſtänder vor dem Grund
ſtücke Mansfelderſtraße 24 um

Verhafteter Deſertenr Geſtern wurden die hieſigen Behörden
telegraphiſch davon verſtändigt daß der Garde Küraſſier Benkewitz
deſertirt ſei und ſich wahrſcheinlich nach Halle wo ſeine Geliebte wohne
begeben habe Es wurden deshalb ſofort alle Veranſtaltungen getroffen
um den Flüchtling feſtzunehmen Da man vermuthete daß der Geſuchte

e e eg I v

bei ſeiner Geliebten weile wurde Abends gegen 81 Uhr das Grundſtück
Leipzigerſtraße 102 von einer Militärpatrouille beſetzt und ſodann das
Haus durchſucht Die Beſetzung und Durchſuchung eines Privathauſes
durch eine Militärpatrouille verurſachte einen großen Menſchenauflauf
der ſich erſt vollſtändig zerſtreute nachdem feſtgeſtellt war daß der Ge
ſuchte ſich in dem Hauſe nicht aufhielt Die Nachforſchungen nach dem
Deſerteur wurden deshalb von anderer Stelle fortgeſetzt und die Annahme
daß derſelbe in Halle weile ſtellte ſich ſpäter auch als vollſtändig richtig
heraus Derſelbe wurde Nachts gegen 1 Uhr von einem Sergeanten ver
haftet und dem hieſigen Garniſon Kommando zugeführt

r Vernnglückt Beim Schaukeln konnte es der 11 jährige Cigarren
machersſohn Paul Kayſer von hier nicht hoch genug bekommen ſtürzte
aus der Schaukel und erlitt eine Auskugelung des rechten Armes ſo daß
ſeine Aufnahme in die Klinik nöthig wurde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thalia Theater Trilby ging geſtern Abend zum Benefiz

für den allbeliebten Charakterdarſteller Herrn Beaurepaire über die
Bretter und wenn die Direktion in ihren Blätterankündigungen einen
intereſſanten Theaterabend in Ausſicht geſtellt hatte ſo iſt ſie damit imRechte geblieben Der Beſuch war befriebigend ie Aufnahme des Stückes

ſeitens des Publikums um dies gleich vorweg zu nehmen eine getheilte
Trilby iſt ein Drama nach dem gleichnamigen Roman des George du

Maurier und wenn man es auch ſonſt nicht wüßte daß das Stück das
nebenbei bemerkt in Paris zur Zeit des zweiten Kaiſerreichs ſpielt fran
zöſiſchen Urſprungs iſt ſo würde man das bereits im erſten Akt heraus
finden Man kann nicht gerade behaupten daß Trilby ein Sittenſtück
im landläufigen Sinne des Wortes iſt im Gegentheil glaubt man nach
Schluß des erſten Aktes nun eine Erörterung des Problems erwarten zu
dürfen ob ein hübſches munteres Mädchen freilich ein ehemaliges
Modell und mit einem ſittlichen Defekt behaftet den Sohn aus an

geſehener Familie heirathen und auf dieſe Weiſe Zutritt zu der guten Ge
ſellſchaft erlangen könne indeſſen wer die Ausführung dieſes Problems
erwartet wartet eben vergebens Deſſen ungeachtet und trotzdem es
dem Stück an einer eigentlichen und einheitlichen Handlung gebricht iſt es
von höchſtem Intereſſe und feſſelt trotz Stoffmangels bis zum dritten Akt
in höchſtem Grade es iſt eben ein intereſſanter ſpannender Roman den
wir da verkörpert vor uns ſehen Trilby das frühere Modell gefällt
ſich in einem Maleratelier im Quartier latin wo ſie außer mit ver
ſchiedenen anderen lebensluſtigen Junggeſellen auch mit dem Polen
Svengalin einem Tonkünſtler von Ruf zuſammentrifft Trilby im
Grunde ein gutmüthiges tluges nettes Mädchen geht mit ihren Gunſt
bezeugungen nicht gerade ſparſam um und weiß die Herzen eben aller jungen
Männer ihrer Umgebung zu verwunden ſo daß ſchließlich Alle trotz
dem ſie ihre Vergangenheit kennen ſie zum Altar führen möchten Es
gelingt dies jedoch nur Einem dem Künſtler Svengalin der mittelſt der
Hypnoſe einen unwiderſtehlichen Zwang auf das Mädchen auszuüben
weiß Freilich wird Svengalin von Trilby nicht wiedergeliebt ihr Herz
gehört dem jungen Maler Willy der nach ſeinen Angehörigen nach der
Welt kurz nach nichts etwas ſragt wenn er nur Trilby heimführen könnte
Die Hochzeitsvorbereitungen waren ſchon getroffen aber Svengalin iſt dem
Maler zuvorgekommen Das Stück Trilby baſirt auf guter Durchder Titelrolle und der Rolle des Svengalin Beide Kollen lagen

geſtern Abend in bewährten Händen Fräulein Tillmann gab die
Trilby Herr Beaurepaire den Svengalin Der Benefiziant ver

körperte den dämoniſchen leidenſchaftlichen rückſichtsloſen egoiſtiſchen
Künſtler in vollendeter Weiſe Wir ſind gute Leiſtungen die ſich vielfach
über das Tagesniveau erheben am Thalia Theater gewöhnt was der
Benefiziant aber geſtern Abend bot war unſeres Erachtens die beſte Leiſtung
ſeit ſeinem Auftreten an genannter Bühne Jhm ebenbürtig war Fräulein
Tillmann Jn Haltung Geſte Ausdruck waren Beide tadellos und
ſie wußten die leidenſchaftlichen Affekte die Seelenſtimmungen ſo gut
wiederzugeben daß ſie das Publikum wiederholt zu lebhafteſten Beifalls
bezeugungen hinriſſen Mit den beiden Hauptrollen iſt das Stück im
Weſentlichen erſchöpft und von den übrigen Mitwirkenden die ſonſt
ihre Rollen gut durchführten iſt nur noch beſonders Herr Adolfi hervor
zuheben der geſtern Abend bei aller Beweglichkeit und Lebendigkeit das
rechte Maß einzuhalten wußte

Standesanmt Halle
Aufgeboten

28 April Der Barbierherr Paul Artelt und Hulda Selle Wörmlitzer
ſtraße 12 und Wörmlitzerſtraße 94 Der Böttcher Friedrich Bruder und
Bertha Schmidt Glauchaerſtraße 49 und Heiligendorf Der Maurer
Auguſt Dorn und Emma Wirth Papitz und Modelwitz Der Steinmetz
Max Röder und Pauline Birke Naumburg a/S und Löbejün Der Berg
mann Heinrich Möller und Maria Aſſenmacher Bochum Der Poſthilfs
bote Richard Kreutzmann und Friederike Roſenfeld Nietleben und Halle a/S

Der Klempner Wilhelm Ludwig und Emilie Herrmann Kelbra
Eheſchlieſzungen

28 April Der Cigarrenmacher Alb Schäfer und Klara Alsleben
Schimmelſtraße 4 Der Büffetier Wilhelm Arnecke und Minna Kaiſer
Deſſauerſtraße 1 und Holzweißig Der Schuhmacher Reinh Selka und
Emma Knobloch Friedrichſtraße 53 und Leipzigerſtraße 9J Der Maurer
Hermann Möbius und Ida Friedrich Raffinerieſtraße 25 und Neue Leipziger
Chauſſee 1 Der Fleiſcher Franz Grimm und Hermine Hennig Großer
Berlin 14 und Wuchererſtraße 29 Der Kaufmann Theodor Birke und
Emma Engelmann Kodersdorf und Streiberſtraße 34

29 April Der Handarbeiter Albert Klepzig und Minna Schunack
Henriettenſtraße 37 und Osmünde Der Handarbeiter Paul Kloppe und
Martha Böhme Bäckerſtraße 1 und Schützenſtraße 8

Geboren
29 April Dem Fabrikarbeiter Guſtav Mays ein S Guſtav Franz

Brunoswarte 34 Dem Tiſchler Karl Böttcher ein S Heinrich Fritz Große
Klausſtraße 25 Dem Tapezierer Karl Albrecht ein S Otto Walther
Schillerſtraße 16 Dem Handarbeiter Karl Sammberg eine T Anna
Minna Zwingerſtraße 29 Dem Poltzei Sergeant Andreas Sticke ein S
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Karl Alfred Kurt Schwetſchkeſtraße 22 Dem Friſeur Joſeph
eine T Margaretha Magdeburgerſtraße 47 Dem Fabrikarbeiter Hermann
Bruckhaus ein S Paul Otto Schmiedſtraße 31 Dem Gymnaſial Ober
lehrer Guſtav Sorof eine Mühlweg 21

Geſtorben
29 April Des Maurer Friedrich Aiſſing Ehefrau Marie geb Laue

66 J Grünſtraße 5/6 Des Lademeiſter Adolf Werner Ehefrau Emilie
eb Schneider 49 e Schülershof 10 Wittwe Friederike Klaus geb
tittag 77 Schillerſtraße 28 Des Kaufmann Hugo Elkan S

Seite

1 Kl Berlin 2 Des Geſchirrführer Wilhelm Erfurth S 2
Des Apotheker Wilhelm Schänker T Thea 9 nweg 28

h

Telegramme und letzte Nachrichten
Wieu 30 April Wolff s Bur Rußland und Oeſterreich

richteten an ihre Vertreter in Belgrad Noten welche Bezug
nehmen auf die derzeitige Lage im Orient

London 30 April Wolff s Bur Dem Standard wird
aus Athen gemeldet Die Türken haben geſtern Abend um 6 Uhr
mit ihrem Angriff auf die griechiſchen Stellungen bei Pharſala
begonnen Jm Unterhauſe erklärte Balfour der Regierung
iege jede Feindſeligkeit gegen Transvaal fern eine ſolche würde

als nationales Unheil und als ein Unheil gegen die Regierungs
partei zu betrachten ſein

Athen 30 April Hirſchs Bur Jn Volo hat in Abweſenheit
ſämmtlicher Behörden ein öffentliches Komité einen Aufruf an
die Bevölkerung gerichtet daß Frauen und Kinder ſich einſchiffen
ſollten die Männer aber die Waffen ergreifen da die Türken auf
Volo rückten Die griechiſchen Truppen fürchten mit der Bevölkerung

die Plünderung der Stadt durch die türkiſchen Jrregulären Dieè
öffentlichen Kaſſen und die Banken laſſen ihre Gelder nach Athen
ſchaffen während ſich die Fremden unter den Schutz der Konſulate

ſtellen Der Deputirte Ralli erklärte daß die Oppoſition
zuerſt die Konzentration und Aufbietung aller nationalen
Kräfte zur Vertheidigung des Vaterlandes reſp Fortſetzung des
Krieges bewerkſtelligen wolle und zweitens die Ergreifung aller

nöthigen Maßregeln zur Erzielung eines ehrlichen Ver
gleich s zwiſchen Griechenland und ſeinen Gläubigern

Athen 30 April Wolff s Bur Seit geſtern Abend
6 Uhr kämpft die Brigade Smolenitz bei Aivali mit einem
türkiſchen Korps Die griechiſchen Truppen erhielten Verſtärkungen

Die Führer der Oppoſition begaben ſich geſtern vom Palais
des Königs nach der Kammer wo ſich die Oppoſitionellen ver
ſammelten Drei Oppoſitionelle unterbreiteten dem Könige die

Miniſterliſte Delyannis wird aller Vorausſicht nach entlaſſen
werden

Zwickau 30 April Hirſch s Bur Jm weſtlichen Flügel
der hieſigen Kaſerne brach geſtern Abend gegen 10 Uhr Feuer
aus Dasſelbe verbreitete ſich mit Schnelligkeit auf die Hauptfrontz
und die Seitenflügel die im Laufe von einer Viertelſtunde in
Flammen ſtanden Drei Soldaten kamen in den Flammen
um Ein Offizier wurde leicht ein Feldwebel durch herabſtürzende
Trümmer lebensgefährlich verletzt Das Feuer ſoll ſich in der
Nähe des Offizierkaſinos entwickelt haben doch iſt über die eigen
liche Urſache bisher noch Nichts Beſtimmtes bekannt

Karlsrnuhe 30 April Hirſch s Bur Die Ueberführung
der Leiche des Prinzen Wilhelm nach dem Dom hat geſtern
Abend ſtattgefunden

Viehmänkt eSohlachtvlehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle am 29 April 1897

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Sehlachtgewieht

Zum Verkaufe Qual II I IIIItangen J e I Qua II Qual ver et
a b a b a b Bents 32

12 Rinder a 12 7davon 2 Ochsen a S v S 2 21 Färse S S S S 1s Rühe 28 S 25 2 22 S a1 Bulle S S S 111 Kälber S 37 S 94 S 11 S7 Hamwoel Schafe e S a S 7 S199 Schweine davon 160 80199 Lanäschweine S 50 S 48 2 46160 80Ungarisohe S S S S S S S S
Der Geschäftsgang war mittelmässig Der Gesammtsauftrieb dieser

Woche betrug 63 Rinder davon 18 Ochsen 5 Färsen 32 Kühe 8 Bullen
18 Kälber 26 Hammoel 324 Landschweine zusammen 426 n
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37 Grosse Wlriohstrasse 37

ſchei l sedirtztagsTeller Steingut Wasch Sorvioo

2 Gemeinschafiſſcher Maareneinſauf für 30 Goeschäſte

Knaben und Herren Strohhüte von 29 Pfg bis 4 Mk

L igerſtraße 70 M Hirsenhn Leipzigerſtraße

S Zu auffallend billigen Preiſen
X

1 25 bis 50 MkKleider Stoffe KragenKleider Stoffe in den neueſten Deſſins Mtr von 68 75 PfgKleider Stoffe für Hauskleider Mtr 38 45 50 60 75 90 Pfg 1 20 Mk
Kragen in schwar nur neue aparte Facons von 175 bis 25 M
Kragen hell und dunkel Stück von I2 25 75 Pf 1 25 75 25 bis 50 MkJackets schwarz und farbig Stück von 50 bis 25 Mk
Regenmäntel in den neueſten Ausführungen Stück von 50 bis 35 Mk

mAbtheilung für BRaumwollwanaren
Bettzeuge 65 cm breit Mtr 15 22 28 33 Pfg
Bettzeuge 83 cm breit Mtr 28 33 38 45 55 60 PfgHemdentuch Mr 15 20 28 30 88 45 Pfg
Shirting Mr 16 20 80 85 88 45 Pfg
Bett Kattun Mr 28 g6 88 46 Pfg
Beitt Satin in hunt Mir 38 45 55

Regen Mäntel

Blaudrucks in ſchönen Muſtern Mtr 24 33 358 44 Pfg
Cretons für Kleider Mtr 28 33 45 50 PfgGinghams für Kleider Mtr z 58 45 48 Pfg
Kioſherbgechent Mtr 28 38 45 48 58 Pfg 60 Pfg
Taäglicher Eingang von Neuheiten in S Waschstoffen S zu ſoliden Preiſen

Abtheilung für
Herren Stiefeletten Paar 50 50 6 50 50 12 Mk
Herren Schnür Schuhe Paar 3,,3 75 50 50 50 50 50 Mk
Herren Zug Schuhe Paar 25 75 50 50 50 Mk
Herren Turn Schuhe mit Gummisohlen Paar 75 3 50 Mk
Herren Leder Strand Schuhe Paar 25 75 6 Mk
Herren Segeltuch Schuhe mit Ledersohlen Paar 90 50 Mk
Damen Lasting Hausschuhe Paar 68 87 Mk
Damen Leder Hausschuhe Paar 75 3 Mk

Schuhwanaren
Damen Lack Strassenschuhe Paar 38 75 50 Mk
Damen Segeltuch Schuhe Paar 25 75 25 Mk
Damen Strand Schuhe Paar 25 75 4 75 Mk
Damen Stiefeletten Paar 3 75 50 6 50 9 12 Mk
Damen Knopf Stiefel Paar 50 6 50 9 12 Mk
Damen Schnür u Knopf Schuhe mit Lack Paar 35 bis 5 Mk
Gelbe u schwarze Kinder Schuhe in der größten Auswahl zu billigen Preiſen

Abtheilung für
Lampen Küchen Holzwaaren Emaille Kochgesohirr Korbwaaren Lederwaaren
Kindeorwagen Reisekoffer Porzellan Blechwaaren vahmaseninen Schultornister

Schiefertafeln Schieferiasten Leitorwagoen Reisokörbo
Küchenlampen extra groß Stück 22 29 58 42 75 Pfg 05 Mk

Cylinder Stück 2 Pfg
Damen Putz in der größten Auswahl vom Einfachſten bis zum Eleganteſten

Die Mitglieder der hiesigen und auswärtigen Consum Vereine erhalten G Rabatt

Tiſchlampen in eleganter Ausführung Stück 88 95 f 20 40 68 75 00 25 75 00 50 00 50 5 e

v

Knaben umch Herren Filezbü ite Stück von 90 Pfg bis 5 Mk

Rr 101

Urosses Lager

h Waarenhals Rich Perſnsſy 00
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coniseh Zwiebelmuster 4theilig Geschenke eS Stück 5 Pfg Stück 1,50 Mk in vror h rin e ne
Herren und Knabenhböüten

v Teller Zwiebelmusterf Emaille Dimer Bilder Rahmen e Klein Küebon Tillen

W coniseh 28 cm extra schwer Wandtelter Spitzon Strümpfon SchürzenS X W Stück 8 Pfg Stück 68 Pfg Fächer e Handschuben Blousen Corsets J

W v r Gewürz Schränke Erosses lager port Hemdeng Porzellan Satztöpfe en s rS J 6 Stück 1,40 Mk alz u Hehl Metzer D äselW in riesiger Auswahl 77 SoIDenschrnen amenWwWasechèé
p n von 20 Pfg G moderne schöne äbenleforW 0770 n assen Stück von 1,50 M an Leinen unck

Paar 9 12 14 Ptg BaumwollwaarenG Corsets Kattumne u Blaudrucks Garcinen Bettdeoken
S de W Steingut Vorraths m allen Gröeeen in reeht wen Erossor Tischdecken Steppdeoken

Tonnen 9 Stück von 50 Pfg an Atr von 25 Pfg an

W wort Grosses Lagerdekorirtz v 7 Wassorgläse Car inen Hauskleider Stoffe z d rb it
s l Boden gehören e r in nur schönen Dessinssther 5 Pic Uir Von 4 Pl an Utr ron 27 Ptg an sanaarvomen

S Nur für diese 3 Tage igiltig Wasser Nlascho mit LDal tn n Manschetten Reinw Cheviots Antfiehe Pnthaten
Glas Wenn Tagen in allen Farben Damen SchneidereiStück 19 Pfg sehr preiswerth Atr von 48 Pfg an ete
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